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Liebe Leserinnen und Leser,

Anfang Februar soll der Haus-

halt des Landkreises Fürth für 

2024 beschlossen werden. In 

dem Zahlenwerk sind zahl-

reiche Investitionen enthalten, 

die den Bürgerinnen und 

Bürgern direkt zugute kom-

men. Wie viel Bürgerservice 

im Haushalt steckt, zeigen wir 

anhand von Beispielen auf. 

Außerdem berichten wir über zwei spannende Schulprojekte und die Sanierung der 

Schulturnhallen. Und für LEADER startet eine neue Förderperiode.

Ihr Landkreismagazin
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alu-spezi.dealu-spezi.de
Wählen Sie aus über 1200 

verschiedenen Aluminium-Profi len!

z.B.

NEU Solarprofi l

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen

 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung

 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit
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> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter

BESSER GLEICH ZUM
FACHBETRIEB

0 91 02 / 99 95 80
www.fensterbau-scheiderer.de
info@fensterbau-scheiderer.de

Gerberstraße 21, 91452 Wilhermsdorf
Mo-Do 08.00-12.00 / 13.00-17.30 Uhr
Fr 08.00-13.30 Uhr | oder nach Vereinbarung

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Jetzt ganz 
in Ihrer Nähe …
DEKRA Automobil GmbH
Jordanstraße 14, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911.9629-6 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr.  
dekra.de/zirndorf

Hier zum  
Online-Termin

Letzte

Gelegenheit

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen in FÜRTH
1,5-, 2- und 3- Zimmer

Festpreisgarantie

provisionsfrei

Bezugsfrei

Juli 2023 – 

Jetzt Baubeginn  

3. Bauabschnitt

.  Fassadenbe-  

 grünung
.  Solaranlage
.  Fahrradgarage/

 E-Lademögl.

Anzeige 
ECHT
März 2023

Bibert living/Die Camera
92 x 126 mm

URBANBAU – Ihr regionaler Bauträger –
Kompetenz & Zuverlässigkeit seit 50 Jahren
Info-Telefon 0911-977 75 35 – www.urbanbau.com

Energieausw. in Vorber.

Nachhaltiger WohnGenuss & ZukunftsAbsicherung

Energieausw. in Vorber.

NEUBAU Eigentumswhg. mit 
2-, 2,5- und 3-Zi., Zirndorfer Str., 
OBERASBACH 

Energieausw. in Vorber.

Reiheneckhaus Nr. 5, 
NEUBAU , Zirndorfer Weg 
OBERASBACH

Bezugsfrei –

jetzt  

Musterwohnung 

besichtigen! 

ca. 6%
Rendite
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Der Landkreis Fürth bietet seinen Bür-
gerinnen und Bürgern eine Vielzahl an 
Leistungen an, die von der Verwaltung 
über die Schulen bis hin zu Straßen und 
Radwegen reichen. Der Landkreis ist zu-
dem für die soziale Sicherung der Men-
schen zuständig, die aufgrund von Alter, 
Krankheit oder anderen Gründen Hilfe 
benötigen. Damit ist er ein wichtiger 
Partner für die Lebensqualität und den 
Zusammenhalt in der Region.

Zugleich steht der Landkreis Fürth vor 
der Herausforderung, steigende Kosten 
in den Bereichen Personal, Soziales und 

Bildung zu bewältigen, während die Einnah-
men sinken. Um einen Haushaltsausgleich zu 
ermöglichen, plant der Landkreis, die Kreisum-
lage um fünf Prozentpunkte zu erhöhen. 

Der neue Landrat Bernd Obst und Kreiskäm-
merer Martin Kohler geben Antworten auf 
wichtige Fragen zum Kreishaushalt.

Der Landkreis Fürth plant, die Kreisum-
lage um fünf Prozentpunkte zu erhöhen. 
Wieso ist dieser Schritt notwendig? 
„Im Jahr 2024 sind einerseits extrem hohe 

Kostensteigerungen und auf der anderen Seite 
Rückgänge bei den Einnahmen zu verzeich-
nen”, so Kreiskämmerer Martin Kohler. Die 
dadurch entstehende Deckungslücke konnte 
zwar noch stark reduziert werden, zur Kom-
pensation der verbleibenden Deckungslücke 
und um einen Haushaltsausgleich zu ermög-
lichen, ist der Schritt dieser vorgesehenen 
Umlageerhöhung jedoch unumgänglich. Eine 
Vermeidung dieser geplanten Erhöhung durch 
eine höhere Darlehensaufnahme ist nicht 
möglich, da Darlehensaufnahmen haushalts-
rechtlich nur für Investitionen zulässig sind, 
aber nicht zur Finanzierung der laufenden 
Ausgaben.

Wodurch werden die steigenden Kosten 
des Landkreises verursacht?
„Die beiden größten Ausgabeblöcke sind die 
Bereiche Personal und Sozialetat”, betont 
der Landrat Bernd Obst. Im Personalbereich 
treffen den Landkreis die tariflichen Steige-
rungen massiv, so dass es hier zu Mehrauf-
wendungen in Höhe von rund 3,5 Millionen 
Euro kommt. In den Bereichen Soziale Hilfen 
und Jugendamt steigt das Defizit um rund 
4,7 Millionen Euro an - „um hier ein paar 
Beispiele zu nennen: Es ist es erforderlich, die 

IM HAUSHALT STECKT DER BÜRGER-SERVICE:

Landkreis Fürth

So wirtschaftet der 
Landkreis Fürth im Jahr 
2024: Im Haushalt sind 
viele Dinge enthalten, 
die den Bürgerinnen 
und Bürgern direkt 

über Dienstleistungen 
und wichtige  

Hilfsangebote zugute 
kommen. Allerdings 
gab es anfangs eine 

Deckungslücke. 

Was genau kommt von den Einnahmen, unter anderem aus 
der Kreisumlage, bei Bürgerinnen und Bürgern an?
„Der Landkreis hat in seinem Haushalt vielfältige Leistungen, die dort 
ankommen. Von den Sozialleistungen einmal abgesehen, die den größ-
ten Teil der Ausgaben ausmachen, dienen neben unserem Angebot an 
(digitalen) Verwaltungsdienstleistungen zum Beispiel die Aufwendun-
gen in unsere Schulgebäude sowie die Unterhaltsleistungen im Bereich 
unserer Straßen und Radwege direkt unseren Landkreisbürgern”, er-
klärt Bernd Obst. „Auch die Erweiterung des Landratsamtes hat das 
Ziel, unseren Landkeisbewohnerinnen und -bewohnern kurze Wege 
und eine schnelle Erledigung ihrer Anliegen zu bieten.“  

Für welche Themen im sozialen Bereich ist der Landkreis Fürth 
zuständig - und welche großen Kostensteigerungen gibt es 
hier?
Im sozialen Bereich – also in den Bereichen Soziale Hilfen, Jugendamt 
und im Allgemeinen Sozialdienst (ASD) – gibt es eine Vielzahl an Hilfen. 
„Große Kostensteigerungen sind zum Beispiel im Bereich Soziale Hilfen 
bei den Leistungen für Unterkunft und Heizung, bei der Grundsiche-
rung und bei der stationären Krankenhilfe zu verzeichnen. Im Bereich 
Jugendamt  gibt es Kostensteigerungen bei der Heimerziehung, bei 
Familienhilfe in schwierigen Lebenssituationen oder der Eingliederung 
für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche“, sagt Kreiskämmerer 
Martin Kohler. Aufgrund der Kostensteigerungen im sozialen Bereich er-
höhen sich anteilig aber auch entsprechende Kostenerstattungen.

lerzahlen auch Erweiterungen an unseren Bestandsschulen erforderlich, 
die durch die Bereitstellung von Interimsgebäuden erfolgen”, erläutert 
Bernd Obst. „Für den Kauf dieser Interimsgebäude sind hohe Ausgaben 
im Haushalt 2024 veranschlagt. Ebenfalls wichtig sind die Ausgaben für 
Sanierungen bestehender Turnhallen sowie Investitionskosten für den 
Bau neuer Turnhallen.“ (siehe eigener Bericht Seite 6).

Welche Investitionen sind im Bereich Umwelt / Klimaschutz 
vorgesehen?
Investitionen zum Thema „Gestaltung der Umwelt” sind vorrangig 
die geplanten Investitionen an den Kreisstraßen und Radwegen laut 
des bereits beschlossenen Straßen- und Radwegebau-Programms des 
Landkreises, die für mehr Sicherheit, Fahrradfreundlichkeit  und Erreich-
barkeit sorgen. „Daneben finden sich aber auch Investitionen in die 
Abfallwirtschaft. Zur Optimierung des Services und der Sicherheit wird 
2024 die Erweiterung des Wertstoffhofes Rangau abgeschlossen”, so 
Martin Kohler.

Wie wirkt sich die Gesamtsituation auf die Pro-Kopf-Verschul-
dung im Landkreis aus?
„Ausgehend von der Schuldenfreiheit zum Jahresende 2023 und einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von 0 Euro pro Einwohner, steigt die Pro-Kopf-
Verschuldung aufgrund der in den Jahren 2024 bis 2027 vorgesehenen 
Darlehen in Höhe von insgesamt 49 Millionen Euro auf dann circa 370 
Euro pro Einwohner an“, rechnet der Kreiskämmerer vor.� n
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Jugendsozialarbeit an allen Schulen zu verstärken und auch im Fami-
lienbereich mehr Hilfe für Erziehung und Pflege anzubieten. Auch die 
soziale Integration von Menschen, zum Beispiel mit Hilfe von Schul-
begleitern, sind in diesem Budget enthalten”, so Bernd Obst.  

Welche Investitionen sind im Bereich Bildung vorgesehen?
Gerade in den Bereich Bildung wird der Landkreis in den nächsten 
Jahren stark investieren. Zum einen werden hohe Investitionen für das 
neue Gymnasium in Cadolzburg sowie für den Neubau der Realschule 
in Langenzenn anfallen. „Daneben sind aufgrund der steigenden Schü-

Lebensfroh mit 60+
Ratgeber für Seniorinnen 
und Senioren

 
www.landkreis-fuerth.de
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 E-Mail: koki@lra-fue.bayern.de

 Um Terminvereinbarung wird gebeten.

 KoKi – Netzwerk frühe Kindheit 
 Koordinierungsstelle für Frühe Hilfen 
 Stresemannplatz 11 
 90763 Fürth 
 Zimmer 3.11

Die Koordinierungsstelle Frühe Hilfen...

...ist für Sie da ab der 
Schwangerschaft und bis 

zum 6. Lebensjahr Ihres Kindes

„Es braucht ein ganzes Dorf, 
um ein Kind zu erziehen!“ 

(Afrikanisches Sprichwort)

Alle Beratungen durch die KoKi sind vertraulich, 
erfolgen auf freiwilliger Basis, sind für Sie kosten-
los und können bei Ihnen zu Hause oder in unse-
ren Räumen stattfinden sowie telefonisch oder 
per Mail. 

Wenn Sie Fragen haben oder Unter- 
stützung benötigen, wenden Sie sich 

einfach an uns!

INFO

Frau Petra Albert
Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
Telefon: (0911) 9773 - 1277

Ein besonderes Angebot der KoKi 
ist die Unterstützung durch eine 

Gesundheitsfachkraft 
(Familien-, Gesundheits- und 

Kinderkrankenschwester)

Für wen?

 Schwangere und Eltern mit Kindern bis 
 zum vollendeten 3. Lebensjahr

Für welche Situation?

 Im Rahmen der Kinder- und Säuglingspflege

 In belastenden Lebenslagen

 Bei Krankheit oder Behinderung des Kindes

Das Angebot ist präventiv und erfolgt 
ergänzend zu den vorrangigen Leistungen 

der Krankenkasse.

►

ANGEBOT

►
►

►
Frau Katharina Prinz
Sozialpädagogin M.A. 
Telefon: (0911) 9773 - 1293

Der Landkreis Fürth ist für die Menschen in allen Lebenslagen da
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INTERVIEW
SO WILL DIE NEUE LEITUNG DIE JUGENDHILFE GESTALTEN:

Neuausrichtung im Jugendamt

Die Jugendhilfe im Landkreis Fürth 
steht vor großen Herausforderungen 
und Chancen. Die neue Leitung des 
Jugendamtes, bestehend aus Angela 
Brylla, Tabea Höppner und dem neuen 
Jugendamtsleiter Andreas Kaiser, hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Arbeit weiter-
zuentwickeln und die Jugendliche und 
Familien bestmöglich zu unterstützen. 
Andreas Kaiser hat uns mehr dazu ver-
raten.

Herr Kaiser, was hat Sie dazu bewogen, 
sich für die Leitung des Jugendamtes zu 
bewerben?
Seit meinen beruflichen Anfängen war und 
ist es mein Wunsch, Jugendhilfe aktiv zu ge-
stalten. Als Leitung des Jugendamtes habe 
ich eine der verantwortungsvollsten und zu-
gleich schönsten Positionen innerhalb der 
Jugendhilfe und damit auch die Möglichkeit, 
die Arbeit weiterzuentwickeln und unsere Kin-
der, Jugendlichen und Familien bestmöglich zu 
unterstützen.

Welche Ziele und Schwerpunkte haben 
Sie für Ihre Arbeit als Jugendamtsleiter?
Unser Jugendamt hat sich zum ersten Mal mit 
einem Leitungsteam aufgestellt. Angela Brylla, 
Tabea Höppner und ich leben den Austausch 
und die Kooperation vor, die wir in die gesam-
te Arbeit tragen wollen. Nach außen sind es 

die Stichworte Bürgernähe und Serviceorien-
tierung, die uns als Jugendamt näher an die 
Menschen bringen sollen. Dazu gehören nie-
derschwellige Angebote, wie die Kommuna-
le Jugendarbeit oder die Jugendsozialarbeit 
an Schulen. Ich möchte die Menschen dort 
erreichen, wo sie sich aufhalten und als ver-
lässlicher Partner auf Zeit wahrgenommen 
werden. Ein Kontakt zu unserer Koordinieren-
den Kinderschutzstelle, den Frühen Hilfen bei-
spielsweise, ist genau die Unterstützung, die 
ankommt. Und das ist völlig unkompliziert.

Wie beurteilen Sie die aktuelle Situa-
tion der Kinder, Jugendlichen und Fami-
lien im Landkreis Fürth?
Der Landkreis steht vor besonderen Herausfor-
derungen, gerade in der Fläche alle sozialen 
Angebote vorzuhalten. Dabei leisten unsere 
Städte, Märkte und Gemeinden sehr viel Ar-
beit. Ob in der Kindertagesbetreuung oder in 
der Einrichtung niedrigschwelliger Angebote 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit, vor Ort 
wurde und wird viel möglich gemacht. Leider 
zeigen die vergangenen Jahre aber auch bei 
uns ihre Spuren. Die Corona-Pandemie und 
ihre Auswirkungen sind das bekannteste Bei-
spiel für Herausforderungen, auf die niemand 
vorbereitet war, sowohl finanziell als auch für 
das gesamte soziale Umfeld. Auch in der Er-
füllung zukünftiger Rechtsansprüche müssen 
wir gemeinsam noch viel bewegen.

Wie wollen Sie die Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Akteuren im Bereich 
der Jugendhilfe gestalten und fördern?
Alle Institutionen und alle Menschen, die im 
Rahmen der Jugendhilfe zusammenarbeiten, 
müssen sich auf Augenhöhe begegnen kön-
nen. Wir müssen unsere Anforderungen ge-
nauso transparent machen wie unsere Mög-
lichkeiten und insbesondere unsere Grenzen. 
Dabei steht das Kind oder der Jugendliche im 
Mittelpunkt. Um das Kindeswohl herum wün-
sche ich mir ein Netzwerk an professionellen 
Partnern, mit denen wir langfristig und ver-
trauensvoll arbeiten.

Welche Herausforderungen und Chan-
cen sehen Sie für die Zukunft der Ju-
gendhilfe im Landkreis Fürth?
Eine der größten Herausforderungen werden 
die Gesetzesnovellierungen der vergangenen 
Jahre sein und deren Umsetzung für die Zu-
kunft, inklusive den darin enthaltenen Rechts-
ansprüchen. Daneben müssen wir uns mit 
immer weiter steigenden Fallzahlen in der 
Jugendhilfe auseinandersetzen und nicht zu-
letzt mit den daraus resultierenden höheren 
Kosten. Dennoch bin ich gerade für uns hier 
im Landkreis sehr zuversichtlich. In Kombi-
nation mit unserem Allgemeinen Sozialdienst 
haben wir im Jugendamt unglaublich mo-
tivierte Menschen, die sich gerne und aus 
Überzeugung für unsere Kinder, Jugendlichen 
und Familien engagieren. Das Landkreismotto 
„Leistungsfähig und Lebensfroh” steht unse-
rem Sach gebiet dabei vollkommen zu Recht 
ins Logo geschrieben.

Wie gehen Sie mit Kritik und Konflikten 
um, die in Ihrem Verantwortungsbe-
reich auftreten können?
Unsere Themen sind mit vielen Emotionen 
verbunden. Sie können sich auch mal verselb-
ständigen. Auch wenn wir selbst als Person re-
gelmäßig nicht der Anlassgeber sind, sondern 
die Entscheidungen oder unsere gesetzlichen 
Verpflichtungen, steht man schnell in der Kri-
tik oder in einem Spannungsfeld unterschied-
licher Interessen. Und dann ist es wichtig, die 
Menschen mit ihren Sorgen, mit ihren Ängsten 
und mit ihrem Ärger ernst zu nehmen. Die 
Menschen müssen ankommen dürfen. Denn 
wir wollen mit ihnen arbeiten, als kompeten-
ter und ehrlicher Partner auf Zeit. Und das 
geht nur gemeinsam.� n
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Das neue Team des Jugendamtes (v.l.n.r.): Tabea Höppner, Andreas Kaiser und Angela Brylla

AUS DEM AUSSCHUSS
LANDKREIS SANIERT UND BAUT NEU:

Konzept für Turnhallen liegt vor
Bereits im Jahr 2020 hat der Kreistag 
beschlossen, die Verwaltung mit der 
Planung für die Sanierung der Turnhal-
len zu beauftragen. Damals wurden die 
ersten Schritte für ein übergreifendes 
Konzept vorgestellt. Doch die ursprüng-
lich geplanten Termine konnten nicht 
eingehalten werden. Die Corona-Pande-
mie, die Flüchtlingskrise und viele ande-
re Hochbauprojekte im Landkreis haben 
die Bestandsaufnahme verzögert.

Anfang 2023 wurden die Planungen 
wieder aufgenommen, da der Sanie-
rungsbedarf immer dringender wurde. 

An den Turnhallen, die an die Gymnasien in 
Oberasbach, Stein und Langenzenn und die 
Realschulen in Langenzenn und Zirndorf an-
gebunden sind, wurden erste Untersuchun-
gen durchgeführt. Diese begannen schon im 
Jahr 2020 und zeigten den Zustand der Bau-
substanz und des allgemeinen Bestands auf.

Untersuchungen der Dachtragwerke 
beauftragt 
Für vier Sporthallen im Landkreis wurden 
zudem Untersuchungen der Dachtragwerke 
beauftragt, um deren statischen Zustand zu 
ermitteln. Die Ergebnisse dieser Untersuchun-
gen sowie die empfohlenen und erforderli-
chen Sanierungsmaßnahmen liegen nun vor. 
Landrat Bernd Obst und die Verwaltung stell-
ten diese in der jüngsten Sitzung des Bauaus-
schusses vor:

Realschule Zirndorf: Sanierung im Rah-

men von Maßnahmen zum Erhalt 
Die Sporthalle wurde 2006 als Zweifachsport-
halle errichtet und entspricht sowohl in bau-
licher Struktur und Größe nach wie vor im We-
sentlichen den heutigen Anforderungen. Die 
Verwaltung empfiehlt aus den Ergebnissen 
der Analyse und dem langfristigen Handlungs-
bedarf eine Sanierung im Rahmen der Erhal-
tung des Baus.

Gymnasium Langenzenn: Generalsanie-
rung und Erweiterung 
Die Sporthalle Langenzenn bildet zusammen 
mit den Außensportflächen, dem Hausmeis-
terhaus und dem Schulhaus ein Gesamt-
ensemble auf der insgesamt engverbauten 
Grundstücksfläche. Die Bestandssporthalle 
wurde 1986 als Zweifachsporthalle errichtet 
und ist mit der heutigen Schulentwicklung 
und Schülerzahl am Gymnasium wesentlich 
zu klein. Außerdem ist die Halle nach rund 37 
Jahren veraltet. 

Die Verwaltung empfiehlt aus den vorlie-
genden Ergebnissen und dem mittelfristigen 
Handlungsbedarf eine Generalsanierung und 
Erweiterung um einen Hallenteil der Sporthal-
le im Zuge der Generalsanierung am Gymna-
sium. 

Gymnasium Stein: Generalsanierung 
empfohlen 
Die Bestandsporthalle wurde 1984 als Drei-
fachsporthalle errichtet. Die Halle bildet grö-
ßenmäßig und mit den architektonischen Ge-
staltungselementen wie Belichtung, Tragwerk, 

Tribüne eine durchaus gute Basis und wäre für 
einen Abriss kaum wirtschaftlich darstellbar. 
Die Halle ist jedoch nach 39 Jahren durchaus 
„betagt“ und weist trotz laufender Instand-
haltung zum Teil große Mängel auf. Daher 
empfiehlt die Verwaltung eine Generalsanie-
rung der Sporthalle.

Gymnasium Oberasbach: Ersatzbau/
Neubau empfohlen 
Die Halle wurde 1978 als Zweifachsporthalle 
errichtet und ist aufgrund der Schulentwick-
lung und Schülerzahl am Gymnasium zu klein. 
Sie ist zudem in einem sehr schlechten bau-
lichen Zustand und weist zahlreiche Mängel 
auf. Die Verwaltung empfiehlt einen Neubau 
der Sporthalle. Dabei soll eine Dreifachsport-
halle mit Tribüne und moderner Ausstattung 
entstehen, die den aktuellen Anforderungen 
an den Schulsport gerecht wird. 

Als nächstes wird der Kreisausschuss über die 
Empfehlungen beraten.� n
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Gymnasium Langenzenn

Gymnasium Oberasbach Realschule Zirndorf Gymnasium Stein
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KONTAKT

LEADER
UNTERNEHMEHR DER REGION: 

Bewerbungsfrist verlängert
Unternehmen 
im Landkreis 
Fürth, die mehr 
als andere für 
die Region tun, 
haben noch 
die Chance, ein 
schönes Team-
Event zu gewin-

nen. Die LEADER Region Landkreis Fürth 
und die Sparkasse Fürth verlängern die 
Bewerbungsfrist für die Aktion Unter-
nehMEHR der Region bis zum 31. Januar 
2024.

Dabei sein lohnt sich
Das heißt, es besteht noch die Möglichkeit, 
sich mit einer MEHR-Aktion zu bewerben 
und ein Team-Event im Wert von 500 Euro 
zu gewinnen. Ob es eine Outdoor-Aktivität, 

ein Gastronomiebesuch oder etwas anderes 
werden soll, bleibt den Gewinnern überlassen. 
Die einzige Bedingung ist, dass es sich um 
einen regionalen Partner handelt. Eingeladen 
sind alle Betriebe, auch Kleinstunternehmen, 
mit Standort im Landkreis Fürth. Bei großen 
Firmen können sich auch einzelne Abteilun-
gen bewerben, solange die MEHR-Aktion ab-
teilungsspezifisch ist. Nach Einsendeschluss 
stimmen die Mitglieder des LEADER-Vereins 
darüber ab, wer unter den zehn glücklichen 
Gewinnern ist.

Gleich bewerben
Die Bewerbung ist ganz einfach: Es reicht, ein 
kurzes Online-Formular auszufüllen und zu be-
schreiben, wie das Engagement in der Region 
aussieht. Dazu gerne auch Fotos oder Videos 
hochladen, um die MEHR-Aktion zu veran-
schaulichen. Gleich mitmachen und bis 

zum 31. Januar 2024 
unter leader.landkreis-
fuerth.de anmelden 
– oder direkt hier. Viel 
Glück!� n

Landratsamt Fürth
LAG-Management
Alida Lieb 
Telefon: 0911 9773 1030 
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

PROJEKTE FÜR LEADER MELDEN:

Neuer Projektaufruf gestartet
Die LEADER-Region Landkreis Fürth star-
tet die zweite Ausschreibung für inno-
vative und nachhaltige Projekte in der 
neuen Förderperiode. Gesucht werden 
Projekte, die das Leben auf dem Land 
verbessern. Bewerbungen sind bis zum 
25. Februar 2024 möglich.

Wer eine Idee hat, wie man die Lebens-
qualität auf dem Land erhöhen, den 
ländlichen Raum nachhaltig entwi-

ckeln, das kulturelle Erbe erhalten, die Nahver-
sorgung verbessern oder Arbeitsplätze schaffen 
kann, sollte sich bei der LEADER-Region Land-
kreis Fürth melden. Die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) bietet Beratung und Vernetzung für po-
tenzielle Projektträger und informiert über die 
Möglichkeit einer LEADER-Förderung.

Im Fördertopf sind noch 1,7 Millionen 
Euro
LEADER ist ein europäisches Förderprogramm 
für den ländlichen Raum, das regionale Akteure 
bei der Umsetzung ihrer eigenen Ideen unter-
stützt. Die Förderquote beträgt 50 Prozent für 
gemeinwohlorientierte Projekte und 30 Pro-
zent für gewinnorientierte Projekte. Die Förder-
summe eines einzelnen Projekts liegt zwischen 
7.000 und 250.000 Euro. Insgesamt stehen der 
LEADER-Region Landkreis Fürth in der neuen 
Förderperiode 2023 bis 2027 1,8 Millionen 
Euro zur Verfügung. Etwa 100.000 Euro wur-
den bereits an Projekte vergeben.
Um eine Förderung zu beantragen, müssen die 
Projektträger zunächst Kontakt mit dem LAG-

Management aufnehmen und eine Projektbe-
schreibung ausfüllen. Diese wird dann während 
eines Projektaufrufs eingereicht und vom Steu-
erkreis der LAG bewertet. Nach einem positiven 
Steuerkreisbeschluss kann der LEADER-Förder-
antrag beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Uffenheim gestellt werden. 
Nach Erhalt des Bewilligungsbescheids kann 
das Projekt gestartet werden. Die Auszahlung 
der Fördermittel erfolgt nach Projektabschluss 
und Zahlungsantrag. Das LAG-Management 
unterstützt die Projektträger während des ge-
samten Projektzeitraums.

Der aktuelle Projektaufruf läuft bis zum 
25. Februar 2024. In diesem Jahr wird es vo-
raussichtlich zwei weitere geben. Wer Interesse 
hat, sollte sich also bald melden.  n

Landratsamt Fürth
LAG-Management
Alida Lieb
Telefon: 0911 9773 1030
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de

Einweihung des Bürgermobils Wilhermsdorf Erlebnisweg Wallensteins Lager

Kulturhaus SteinFabLab Landkreis Fürth

Landrat Bernd Obst übergibt den Scheck an die Vertreter der Hochschule

Hofladenbox

Pumptrack Puschendorf Kunst und Naturweg Ammerndorf

Spuren Jüdischen Lebens in West-
mittelfranken

Mittelfränkischer Jakobsweg
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2.500 € SPENDE FÜR DIE WILHELM LÖHE HOCHSCHULE

Unterstützung der Landkreisstiftung

Die Landkreisstiftung unterstützt jedes 
Jahr familien- und jugendrelevante Pro-
jekte und Organisationen. Über diese 
finanzielle Unterstützung darf sich nun 
die Projektgruppe der Wilhelm Löhe 
Hochschule freuen.

„Es ist wichtig mit der Zeit zu gehen und auch 

auf die Bedürf-
nisse der Ju-
gendlichen und 
jungen Erwach-
senen einzuge-
hen, vor allem 
bei so sensiblen 
Themen wie 
Sexualität und 
Geschlecht.“ so 
Landrat Bernd 
Obst. Mit dem 
geplanten Pro-
jekt soll die in-
terdisziplinäre/
multidisziplinä-
re Gesundheits-
versorgung im 
thematischen 

Spektrum von Sexualität und Geschlecht unter 
der Projektleitung von Prof. Dr. Philipp Stang fo-
kussiert werden. 

„Ziel ist es spezifisch mit verschiedenen Pro-
jektbestandteilen die regionale Versorgung & 
Vernetzung von Akteuren und Akteurinnen 
der Gesundheitsversorgung, deren Professio-

nalisierung sowie deren Bereitschaft analysiert 
und optimiert werden.“, stimmt Prof. Dr. Stang 
und sein Präsident, Prof. Dr. Clemens Werk-
meister, zu.

Um Projekte wie dieses voranzutreiben 
und zu fördern ist die „Landkreisstiftung 
Fürth”unter dem Dach der „Stiftergemein-
schaft der Sparkasse Fürth” gegründet wor-
den. Über die Verwendung der jährlichen 
Erträge aus dem Stiftungskapital entschei-
det der Stiftungsrat unter dem Vorsitz von 
Landrat Bernd Obst. Unterstützen kann die 
Landkreisstiftung jeder – entweder in Form 
einer Spende oder auch durch Zustiftungen, 
die den Kapitalstock der Stiftung erhöhen. 
Spenden oder Stiftungen können im Übrigen 
steuerlich geltend gemacht werden.� n

Spendenkonto der Landkreisstiftung:
Stiftergemeinschaft
IBAN: DE56 7625 0000 0009 9535 63
BIC: BYLADEM1SFU
Stichwort: Landkreisstiftung
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SCHULE
SCHÜLER GESTALTEN ETIKETTEN FÜR SCHAUMWEIN:

Das „UPGRAPE”-Projekt

Es ist ein besonderer Moment, wenn 
man eine Flasche Schaumwein öffnet. 
Das Zischen, das Prickeln, der feine Ge-
schmack. Doch was, wenn die Flasche 
selbst schon ein Hingucker ist? Wenn 
das Etikett nicht nur den Namen und 
den Jahrgang verrät, sondern auch eine 
Geschichte erzählt? Genau das wurde 
mit dem „UPGRAPE"-Projekt erreicht.

Kooperation mit Unternehmen
Das „UPGRADE"-Projekt ist eine Koopera-
tion zwischen der Realschule Langenzenn und 
der Firma Rottler, Rüdiger und Partner GmbH, 

die sich auf das „Upgra-
den" von Glasfenstern 
spezialisiert hat. Die Idee 
dazu entstand im letz-
ten Jahr, als Frau Rottler, 
die Geschäftsführerin 
der Firma, das Label der 
Schaumweinflasche, die 
sie jährlich ihrer treuen 
Kundschaft kredenzt, von 
einem Firmenkind ge-
stalten ließ. Das Ergebnis 
war so überzeugend, dass 
sie sich ein „Da Capo" 
wünschte.

Entwicklung eines ansprechenden 
Layouts
So kam es, dass die Realschule Langenzenn 
im Schuljahr 2022/23 den Auftrag zur Gestal-
tung des Etiketts des diesjährigen Geschenk-
sekts erhielt. Frau Rottler besuchte dazu den 
Kunstzweig der damaligen 9c und der 9d und 
stellte ihnen die Herausforderung vor. Die 
Schülerinnen sollten das Wort „Upgrape", den 
Jahrgang 2023 und das Logo der Firma in ein 
ansprechendes Design verwandeln. Die künst-
lerische Gestaltung und die Technik durften sie 
selbst wählen.

Viele Techni-
ken, viele Ent-
würfe
Die Schülerinnen 
ließen ihrer Fan-
tasie freien Lauf 
und kreierten 
eine Vielzahl von 
Produkten aus 
kolorierten bzw. 
aquarel l ierten 
Ze i chnungen , 
Temperamalerei, Schwarz-Weiß-Grafik und 
computergenerierter Gestaltung. Die Auswahl 
fiel der Jury, die aus Frau Rottler, den beiden 
Kunstlehrerinnen und einem externen Grafiker 
bestand, nicht leicht. Doch schließlich wurden 
vier Siegerinnen gekürt, die mit ihren Entwür-
fen besonders überzeugten.

Prototyp als Gewinn
Den ersten Platz gewann Emily Priester (10c). 
Alle Teilnehmerinnen bekamen einen Prototyp 
ihrer Flasche überreicht - natürlich eine alko-
holfreie Version. Emily durfte zusätzlich eine 
der Standardflaschen mit nach Hause nehmen. 
Ein besonderer Clou dabei: Die ursprünglich 
goldene Metallhaube der diesjährigen Serie 
wurde von einer schwarzen er ersetzt, so dass 
Emilys Farbkomposition hervorragend damit 
harmoniert.� n

DILLENBERG-SCHÜLER TAFELN FÜR DEN GUTEN ZWECK:

Schulpreis für soziales Engagement

Die besten Schulprojekte aus ganz Bay-
ern sind mit dem Schulpreis „Eine Klas-
se für sich und andere“ geehrt worden. 
Unter den Preisträgern ist auch die Dil-
lenberg-Schule aus Cadolzburg, die sich 
mit ihrem Projekt „Die Dillenberger 
tafeln“ für die Fürther Tafel e. V. enga-
giert.

Die Idee für das Projekt entstand im ver-
gangenen Schuljahr, als die Schüler im 
Sachunterricht das Thema „Armut in 

Deutschland“ behandelten. Sie erfuhren, dass 
es in ihrer Nähe eine Einrichtung gibt, die 
bedürftigen Menschen Lebensmittel zur Ver-
fügung stellt: die Fürther Tafel e. V. Die Schü-
lerinnen und Schüler beschlossen, sich dort zu 
engagieren, etwas Gutes zu tun und nahmen 
Kontakt mit der Tafel auf.

Hilfe für die Tafel
Bei der Tafel angekommen, waren die Schüler 
und Schülerinnen beeindruckt von der Menge 
an Lebensmitteln, die dort gesammelt, sortiert 
und verteilt wurden. Sie erfuhren, dass die 
Tafel von Ehrenamtlichen getragen wird, die 
täglich Lebensmittel von Supermärkten, Bä-
ckereien und anderen Geschäften abholen, die 
sonst weggeworfen würden. Die Lebensmittel 
werden dann an Menschen ausgegeben, die 
sich einen Einkauf nicht leisten können. Dazu 
gehören zum Beispiel Arbeitslose, Alleinerzie-
hende, Rentner oder Flüchtlinge.
Die Schülerinnen und Schüler boten ihre Hilfe 

an und wurden herzlich aufgenommen. Sie 
halfen beim Ausladen, Sortieren und Aufbe-
reiten der Lebensmittel. Sie lernten zudem im 
Unterricht, wie man das Mindesthaltbarkeits-
datum und das Verbrauchsdatum unterschei-
det und Lebensmittel sensorisch auf Verderb 
prüft. Sie erfuhren auch, wie wichtig es ist, 
nachhaltig mit Lebensmitteln umzugehen und 
Verschwendung zu vermeiden.

Als Dolmetscher aktiv
Besonders gefragt waren die „Praktikan-
tinnen und Praktikanten“ bei der Ausgabe 
der Lebensmittel. Viele der Kunden der Tafel 
sprachen nur wenig oder gar kein Deutsch. 
Hier halfen sie mit ihren Muttersprachen als 
Dolmetscher und er-
leichteren so die 
Verständigung. Sie 
kamen mit den Men-
schen ins Gespräch 
und erfuhren mehr 
über ihre Lebenssitu-
ationen. Sie spürten, 
wie dankbar die Menschen für die Unterstüt-
zung waren und wie viel Freude sie ihnen be-
reiteten.

Wertvolle Erfahrung
Das Projekt war für alle Schülerinnen und 
Schüler eine bereichernde Erfahrung, die 
sie auch im Unterricht weiter vertieften. Im 
Deutschunterricht schrieben sie Briefe an die 
umliegenden Lebensmittelhändler, in denen 

sie um Spenden für die Tafel baten. Im Informa-
tikunterricht nahmen sie per E-Mail Kontakt zu 
den Geschäften auf und dokumentierten die 
Ergebnisse. Im Ethikunterricht diskutierten sie 
über die Ursachen und Folgen von Armut und 
die Bedeutung von Solidarität und Mitgefühl.
Das Projekt kam bei allen Beteiligten so gut 
an, dass es nun bereits im zweiten Jahr durch-
geführt wird und zukünftig fester Bestandteil 
im Kalender der Dillenberg-Schule sein soll. 

Kultusministerin gratuliert
Für ihr vorbildliches Engagement wurden die 
Schülerinnen und Schüler nun mit dem dritten 
Platz des Schulpreises „Eine Klasse für sich 
und andere“ ausgezeichnet. Der Preis wird 

von der Castringi-
us Kinder und Ju-
gend Stiftung, der 
Stiftung Gute Tat 
München und dem 
Landesnetzwerk 
Bürgerschaftliches 
Engagement Bay-

ern vergeben. Er würdigt Schulprojekte, in de-
nen sich Schülerinnen und Schüler für gesell-
schaftsrelevante Themen einsetzen und dabei 
den Lehrplan mit dem Leben verbinden. Die 
Schirmherrin des Wettbewerbs, Kultusministe-
rin Anna Stolz, gratulierte den Siegerinnen und 
Siegern per Videobotschaft.
Die Dillenberg-Schule freute sich über den 
dritten Platz und setzte sich damit landesweit 
unter 56 Bewerbungen durch.� n
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Der Schulpreis wurde in München übergeben

Die Schüler in Langenzenn konnten sich kreativ beteiligen
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Winteraktion 
Drehstuhl

AKTIONSPREIS 299 EURO

Wir bieten Ihnen:

Unsere Ingenieure erstellen verschiedene 
Ertragssimulationen für Ihren Standort und 
ein individuelles, kostenfreies Angebot!

0175 /5283795 | info@ereneo.de

Schlüsselfertig 
aus der Region

Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:

LANDKREIS
MAGAZIN
Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-55  
oder E-Mail an:  

lkm@herbstkind-wa.de

Von einer starken, nachhaltig agie-
renden Sparkasse profi tieren Stadt 
und Landkreis. Die Erträge bleiben 
hier, wo sie erwirtschaftet werden. 
Den lokalen Mittelstand unterstützen
wir mit fairen Krediten. 
Und unsere Gewerbesteuerzahlungen
stärken den Handlungsspielraum 
der Kommunen. 

Zusätzlich teilen wir unseren Erfolg
mit den Menschen, die hier leben – 
durch die Förderung von sozialen, 
caritativen, sportlichen und kultu-
rellen Projekten.

sparkasse-fuerth.de/nachhaltigkeit

Gemeinsam 
für die Region.
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

NACHHALTIGKEIT
ONLINE-WORKSHOPS:

Nachhaltiges Bauen im Landkreis 

Wie können wir die Zukunft des Bau-
ens im Landkreis Fürth gestalten? Die-
se Frage steht im Mittelpunkt einer 
neuen Online-Workshopreihe, die von 
C.A.R.M.E.N. e.V. in Kooperation mit 
dem Landkreis Fürth organisiert wird. 
Die Reihe bietet Informationen und 
Austausch zu aktuellen Themen wie 
kommunaler Wärmeplanung, Gebäude-
energiegesetz und Heizen mit Holz.

Die Online-Workshopreihe „Zukunft Bau-
en im Landkreis Fürth“ basiert auf den 
Ergebnissen einer Auftaktveranstaltung, 

die am 26. Oktober 
2023 stattfand. Dort 
wurde der Bedarf und 
die Herausforderungen 
gemeinsam erarbeitet. 
Die Workshops richten 
sich daher besonders 
an die kommunalen 
Bauämter, die Gebäu-
dewirtschaft, Wohn-
baugenossenschaften, Nachhaltigkeits-/Klima-
schutzmanagements, Architekten sowie alle am 

Thema interessierten Bürgerinnen und Bürger.
Die Workshops finden überwiegend kosten-
los und online statt. Die Themen sind vielfältig 
und aktuell und bieten die Möglichkeit, sich 
zu informieren, Fragen zu stellen und sich mit 
anderen Akteuren auszutauschen.
 
Die nächsten Termine:
Kommunale Wärmeplanung und Gebäu-
deenergiegesetz – was bedeutet das für 
mich?
Am 30. Januar 2024 von 18:00 bis 19:30 Uhr 
beleuchtet ein Web-Seminar das neue Gebäu-
deenergiegesetz sowie das Gesetz zur kommu-

nalen Wärmeplanung. Es 
geht um die Frage: Wel-
che Anforderungen erge-
ben sich aus den Geset-
zen für Kommunen und 
Gebäudeeigentümer und 
welche Möglichkeiten 
gibt es, diese zu erfüllen?

Mehr Informationen 
und Anmeldung: 
  

Erfolgsfaktoren für ländliche Nahwär-
menetze
Am 06. Februar 2024 von 13:00 bis 16:00 
Uhr werden in einem Web-Seminar praktische 
Tipps zur Planung und zum Betrieb von Wär-
menetzen gegeben. Schwerpunkte bilden Hin-
weise zur Auslegung, erfolgreichem Betrieb, 
Alterungsverhalten und Optimierungsmög-
lichkeiten. Zusätzlich wird auf die rechtlich 
sichere Gestaltung von Wärmelieferverträgen 
und Fördermöglichkeiten eingegangen. 

Mehr Informationen 
und Anmeldung:
 
 
Fachgespräch: Nachhal-
tig Heizen mit Holz
Am 20. Februar 2024 um 16:00 Uhr geht es 
in einem Online-Fachgespräch, um das Hei-
zen mit Holz. Dies ist eine umweltfreundliche 
Alternative zu nicht erneuerbaren Energieträ-
gern, wenn auf nachhaltige Forstwirtschaft, 
moderne Heiztechnologien und einen verant-
wortungsbewussten Betrieb gesetzt wird. Was 
genau beachtet werden muss und für welchen 
Bedarf welche Heiztechnik sinnvoll ist, be-
inhaltet diese Veranstaltung.

Mehr Informationen 
und Anmeldung: 
 

Jetzt anmelden und dabei sein!
Für die Teilnahme an einem oder mehreren 
Workshops ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Termine folgen.� n
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FAMILIE BETREUUNG
FAMILIENBILDUNG IM LANDKREIS:

Jetzt bei Elternbefragung mitmachen

Der Landkreis Fürth führt aktuell eine 
Elternbefragung zum Thema Familie 
durch. Damit Familien in ihren Aufga-
ben positiv unterstützt werden können, 
sollen Angebote rund um das Thema 
Familie passend weiterentwickelt und 
neue ansprechende Angebote gestaltet 
werden.
 
„Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, 
an der Elternbefragung teilzunehmen und uns 
Ihre Anregungen und Wünsche mitzuteilen. 
Nur so können wir herausfinden, was sich 

Familien wünschen und wie wir unsere Ange-
bote verbessern können“, so die Eltern- und 
Familienbildungskoordinatorin des Landkrei-
ses Saskia Gruber.
 
Der Fragebogen untergliedert sich in drei 
Hauptbereiche: Teilnahme- und Daten-
schutzinformationen, Allgemeine Fragen zur 
Nutzung, zu Erfahrungen, Wünschen, Vor-
aussetzungen und Weiterentwicklung von 
familienbildenden Angeboten sowie anony-
misierte, personenbezogene Daten und Fami-
liensituation. Durch den Anspruch der Koor-

dinierungsstelle Eltern- und Familienbildung, 
die Wünsche und Bedürfnisse der Familien 
umfassend zu erheben, sind im Fragebogen 
zahlreiche Fragen enthalten, die aufeinander 
aufbauen und für die gewinnbringende Aus-
wertung von Relevanz sind.
Bitte füllen Sie den Fragebogen nur aus, wenn 
Sie im Landkreis Fürth wohnen. Die Daten sind 
vollständig anonymisiert. Das bedeutet, dass 
bei der Auswertung keine persönlichen Daten 
gespeichert werden. Die Befragung dauert 
etwa zehn bis 15 Minuten.
Zu gewinnen gibt es zahlreiche tolle Preise, 
etwa einen kostenlosen Eintritt ins Kristall 
Palm Beach, in den Playmobil Fun Park oder 
von Buchhandlungen im Landkreis Fürth.  
Diese Informationen finden Sie in der Fami-
lienAPP des Landkreises 
Fürth und unter www.
landkreis-fuerth.de

Die Aktion läuft bis 
zum 31.03.2024.� n

KONTAKT

KONTAKT

Bei Fragen zur Teilnahme oder zum Ausfüllen 
des Fragebogens, wenden Sie sich bitte an
Saskia Gruber (E-Mail: s-gruber@lra-fue.
bayern.de, Tel. 0911 9773-1291). 

BETREUERCAFÉ:

Ein Ort für Austausch und Beratung
Ehrenamtliche Betreuer, Vollmachtneh-
mer, Interessierte oder Betroffene ha-
ben die Möglichkeit, sich mit anderen 
in einer angenehmen Atmosphäre über 
ihre Erfahrungen und Fragen auszu-
tauschen. Das Betreuercafé der Betreu-
ungsstelle Landkreis Fürth bietet dafür 
den passenden Rahmen.

Das Betreuercafé offeriert einen ge-
schützten Raum, in dem sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer frei und 

vertrauensvoll mit anderen Beteiligten unter-
halten können. Außerdem stehen erfahrene 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betreu-
ungsstelle für eine fachkompetente Beratung 
und Begleitung zur Verfügung.

Termine und Ort
Das Betreuercafé findet alle zwei Monate an 
einem Dienstag, in der Zeit zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr statt. Für Getränke und Ge-
bäck ist gesorgt. Die nächsten Termine für 

2024 sind: 06.02. / 02.04. / 04.06. / 06.08. / 
01.10. / 03.12.2024 Es wird im Landratsamt 
Fürth, Stresemannplatz 11, 90763 Fürth, Zi. 
1.06 veranstaltet.

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.� n

KOSTENLOSE SCHULUNG:

Für Betreuer und Vollmachtnehmer
Viele Menschen brauchen im Alter oder 
bei Krankheit eine Betreuungsperson, 
die ihnen bei der Regelung ihrer Ange-
legenheiten hilft. Diese Aufgabe über-
nehmen oft Angehörige, Freunde oder 
Ehrenamtliche, die vom Gericht als Be-
treuer oder Vollmachtnehmer bestellt 
werden.

Was bedeutet Betreuung?
Um diese verantwortungsvolle Tätigkeit gut 
ausüben zu können, ist es wichtig, sich über 
Aufgaben, Rechte und Pflichten der Betreuung 
zu informieren. Die Betreuungsstelle Landkreis 
Fürth bietet daher einen kostenlosen Einfüh-
rungskurs an, der die wesentlichen Themen 
abdeckt, wie zum Beispiel:

•  Wie beginnt eine Betreuung und wie läuft 
das Gerichtsverfahren ab?

•  Welche Vorsorgemöglichkeiten gibt es, um 
eine Betreuung zu vermeiden oder zu er-
leichtern?

•  Wie geht man mit dem Vermögen, der Ge-
sundheit, der Unterbringung und den Woh-
nungsbelangen des Betreuten um?

•  Wie kann man in Krisensituationen reagie-
ren und welche Haftungsfragen können ent-
stehen?

Wann und wo?
Der Kurs findet an zwei aufeinanderfolgenden 
Wochen statt und dauert jeweils drei Stunden. 
Er bietet auch die Möglichkeit, sich mit ande-
ren Betreuern oder Vollmachtnehmern auszu-

tauschen und Fragen zu stellen.
Die Schulungen finden einmal im Vierteljahr in 
der Betreuungsstelle Landratsamt Fürth, Stre-
semannplatz 11, 90763 Fürth, Zi. 1.06 statt.

Die nächsten Termine:
18. und 25.03.2024
17. und 24.06.2024
09. und 16.09.2024
11. und 18.11.2024 jeweils von 14 bis 17 Uhr.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Um am Kurs teilzunehmen, ist eine vor-
herige Anmeldung erforderlich (siehen 
unten). 
Die Teilnahme ist kostenlos.� n

Landratsamt Fürth
Betreuungsstelle
Frau Gumler

Telefon: 0911/9773-1218 
E-Mail: k-gumler@lra-fue.bayern.de

INNOVATIONSPREIS EHRENAMT 2024:

Jetzt bewerben!

Ein Preis für alle, die sich freiwillig für 
die Gesellschaft einsetzen: Das Baye-
rische Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales vergibt 2024 zum 
fünften Mal den Bayerischen Innova-
tionspreis Ehrenamt. Gesucht werden 
kreative Ideen und Projekte aus allen 

Bereichen des Bürgerschaftlichen Enga-
gements.

Der Preis steht dieses Mal unter dem 
Motto „Ehrenamt schafft Zusammen-
halt - gemeinsam Zukunft gestalten“. 

Damit soll die Bedeutung des Ehrenamts für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
die Zukunftsfähigkeit Bayerns gewürdigt wer-
den. Die Bewerbungsphase läuft bis 17. 
März 2024. Die Preisträger sollen bei einem 
Festakt im Herbst 2024 in München ausge-
zeichnet werden.

Informationen und Bewerbung
Wer sich für den Preis bewerben oder jeman-
den vorschlagen möchte, kann sich auf dem 
Bayerischen Ehrenamtsportal.informieren und 
online bewerben. Dort gibt es auch einen 
digitalen Flyer zum Bayerischen Innovations-
preis Ehrenamt 2024, der 
weitere Details zum Preis 
enthält.
www.der-deutsche- 
innovatiospreis.de� n
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Anmeldung für beide Veranstatungsreihen:

14 02/2024Landkreismagazin 1502/2024Landkreismagazin 



UMWELT

KONTAKT

SCHROTTAUTOS:

Was tun mit den Umweltsündern?

Immer mehr Altfahrzeuge werden il-
legal auf Privatgrundstücken oder in 
der Natur abgestellt. Das Landratsamt 
Fürth erklärt, wie man sie richtig ent-
sorgt und warum das wichtig ist.

Viele Menschen wissen nicht, was sie mit 
ihren alten Autos machen sollen. Sie las-
sen sie einfach auf ihrem Grundstück oder 

irgendwo in der Landschaft stehen. Das ist nicht 
nur ein Ärgernis für die Nachbarn, sondern auch 
eine Gefahr für die Umwelt. Denn Altfahrzeuge 
enthalten viele Schadstoffe, die in den Boden 
oder ins Grundwasser sickern können.

Aber was sind eigent-
lich Altfahrzeuge? Laut 
Gesetz sind das Kraft-
fahrzeuge zur Personen- 
oder Güterbeförderung, 
die höchstens acht Sitz-
plätze (außer dem Fah-
rersitz) haben und maxi-
mal 3,5 Tonnen wiegen. 
Dazu gehören vor allem 
Fahrzeuge, die stark be-
schädigt sind oder jah-
relang unbewegt und 
ungeschützt im Freien 
stehen.

Anerkannte Rücknahmestellen
Wer ein Altfahrzeug besitzt, muss es ord-
nungsgemäß entsorgen. Das heißt, man 
muss es einer anerkannten Annahme- oder 
Rücknahmestelle übergeben. Das kann zum 
Beispiel ein Autohändler sein, der dafür eine 
Genehmigung hat, oder eine Stelle, die vom 
Hersteller oder Importeur des Fahrzeugs ein-
gerichtet wurde. Diese Stellen sind verpflich-
tet, die Altfahrzeuge kostenlos zurückzu-
nehmen, egal wann sie zugelassen wurden. 
Auch eine Demontage von Altfahrzeugen 
(„Ausschlachten“) darf ausschließlich durch 
anerkannte Betriebe erfolgen. Wo man solche 

Stellen findet, kann man 
hier nachschauen: 
https://hilfe.gadsys.de/
fbrwiki/gesa-info

Gefahr für die Umwelt
Warum ist es wichtig, dass Altfahrzeuge rich-
tig und schadlos entsorgt werden? Weil sie 
sonst die Verkehrssicherheit und den Klima-
schutz gefährden. Altfahrzeuge erfüllen nicht 
mehr die aktuellen Standards für Abgas- und 
Lärmemissionen. Außerdem enthalten sie viele 
gefährliche Abfälle, wie zum Beispiel Brems-
flüssigkeit, Kältemittel oder Autobatterien. 
Wenn diese Stoffe in die Umwelt gelangen, 
können sie Pflanzen, Tiere und Menschen 
schädigen. Deshalb sollte man seine Altfahr-
zeuge niemals auf seinem Grundstück oder in 
der Natur lagern, sondern sie ordnungsgemäß 
entsorgen.� n

Altfahrzeuge entdeckt, die illegal abgestellt 
wurden? Bitte hier melden:
Landratsamt Fürth
Abfallrecht
Telefon: 0911/9773-1444 bzw. 1405
E-Mail: abfallrecht@lra-fue.bayern.de
Bitte den Abstellort angeben und möglichst 
auch Bilder der Fahrzeuge mitschicken

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden

Energie- & Heizkosten sparen!

Hochwertig, von ALUKON, unter-
stützen die Wärmeisolierung, 
sehen elegant aus, sind wärme-
dämmend & einbruchhemmend.

Qualität. Sicherheit. Komfort.
MADE IN GERMANY

 

UNSERE HIGHLIGHTS:
» Hotspots des Klinikums Fürth (Führung)

» Das Einmaleins der professionellen Pflege

»  Im Flow bleiben – Infusionen vorbereiten  
und verabreichen

» Wenn es um Leben und Tod geht – richtig reanimieren

» So fühlt sich alt sein wirklich an – Alterssimulation

» Der erste Atemzug – alles rund um die Geburt

» Fingerspitzengefühl – Versorgung von Neugeborenen

» Spiel & Spaß – Körperpuzzle und Pflege „in the box“

www.klinikum-fuerth.de

Klinikum Fürth  

BACKSTAGE
31. Januar 2024 

von 10:00–17.00 Uhr  
im Bildungszentrum  

Klinikum Fürth

Informiere dich über unsere  
Aus- und Weiterbildungs- 
möglichkeiten im Bereich 
Pflege, Anästhesie und OP.

KF_ANZ_Infürth_94x130.indd   1KF_ANZ_Infürth_94x130.indd   1 19.12.23   11:1519.12.23   11:15

Wärme ist inzwischen zu 
einem kostbaren Gut gewor-
den. Mit der richtigen Fens-
terwahl sparen Sie somit 
nicht nur Energie, sondern 
gerade in der heutigen Zeit 
auch bares Geld. 

Sprechen Sie uns gerne 
zu einer individuellen 

Lösung für Sie an! 

Sparen Sie Energie und schonen 
die Umwelt mit Ihren neuen Fenstern   

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de

Tel. 09101 90 17 10

Marktplatz 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

1965-2024

59JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

Spiegel • Bäderglas  
Glasduschen • Glastüren  

Glaswände • Wandverkleidung 
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Für Schrottautos gibt es anerkannte Rücknahmestellen

LANDRATSAMT FÜRTH SOWIE WERTSTOFFHÖFE LANGENZENN UND ZIRNDORF:

Am Faschingsdienstag geschlossen
Am Faschingsdienstag, 13. Februar 2024, sind die Dienststellen 
des Landratsamtes Fürth in Zirndorf und Fürth ab 12.00 Uhr ge-
schlossen. Das gilt auch für die beiden Landkreis-Wertstoffhöfe 
in Zirndorf/Rangau und Langenzenn/Horbach.
 
Bis 12.00 Uhr ist der Dienstbetrieb voll gewährleistet. Ab Aschermittwoch 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes wieder zu 
den regulären Öffnungszeiten zu erreichen.
 
Die Wertstoffhöfe bleiben - wie immer - am Mittwoch geschlossen, sind 
aber ab Donnerstag, 8.00 Uhr, wieder geöffnet.� n
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UMWELTSOZIALES
NATURSCHUTZ ZAHLT SICH AUS:

Förderprogramm für Landwirte

Das Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) 
belohnt Landwirte, die ihre Flächen öko-
logisch bewirtschaften. Wir erklären, wie 
das Programm funktioniert und wie man 
sich dafür bewerben kann.

Das VNP ist eine Initiative des Freistaats 
Bayern, um die biologische Vielfalt in 
der Agrarlandschaft zu erhalten und zu 

fördern. Landwirte, die sich freiwillig an dem 

Programm beteiligen, erhalten für den Auf-
wand und den entgangenen Ertrag eine finan-
zielle Entschädigung für die naturschonende 
Bewirtschaftung ihrer Flächen. Dabei geht 
es um Wiesen, Weiden, Äcker und Teiche, die 
ökologisch wertvoll sind und Lebensraum für 
seltene Tier- und Pflanzenarten bieten. In Mit-
telfranken profitieren bereits über 2000 Land-
wirte von diesem Programm. 

Fünf Jahre Laufzeit
Um an dem Programm teilzunehmen, müssen 
Landwirte mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde individuelle Bewirtschaftungsauflagen 
vereinbaren, die auf die jeweilige Fläche und 
die Zielarten abgestimmt sind. Die Auflagen 
gelten für fünf Jahre und können zum Bei-
spiel einen späten Schnittzeitpunkt, eine Be-
wirtschaftungsruhe oder einen Düngeverzicht 
beinhalten. Die Antragstellung für das VNP 
Offenland ist bis zum 22.02.2024 möglich. Bis 
dahin müssen die Landwirte auch ein persön-
liches Beratungsgespräch mit der Unteren Na-
turschutzbehörde führen, das auch telefonisch 
oder per Videokonferenz stattfinden kann.

Gemeinsam für die Artenvielfalt 
Das VNP ist eine Win-Win-Situation für Land-
wirtschaft und Naturschutz. Durch die exten-
sivere Bewirtschaftung der Flächen werden 

seltene Tier- und Pflanzenarten geschützt und 
gefördert, die sonst vom Aussterben bedroht 
wären. Dazu gehören zum Beispiel Ackerwild-
kräuter, Insekten, Amphibien und heimische 
Brutvögel. Die Artenvielfalt und die Struktur-
vielfalt in der Landschaft werden dadurch er-
höht, was auch positive Effekte für das Klima, 
den Boden und das Wasser hat.
Wer Interesse hat, kann sich ab sofort bei der 
Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt 
Fürth unverbindlich beraten lassen.  n

„Das Bayerische Vertrags-
naturschutzprogramm – so 
funktioniert’s.“ auf You-
Tube:

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Untere Naturschutzbehörde 
Frau Pax 
Telefon: 0911/9773-1462 
Frau Engelbrecht 
Telefon: 0911/9773-1422 
E-Mail:
naturschutz-technik@lra-fue.bayern.de

UNGELIEBTE GESCHENKE FÜR DEN GUTEN ZWECK:

Zweiter Markt der langen Gsichter

Es war ein buntes Treiben im Gemeinde-
haus Seukendorf zu Beginn des neuen 
Jahres. Rund 78 ungeliebte Geschenke, 
die nach Weihnachten in den Schränken 
verstaubten, kamen unter den Hammer. 
Die Fairtrade Steuerungsgruppe der 
Gemeinde hatte zum zweiten Mal den 
„Markt der langen Gsichter“ organi-
siert, um die Nachhaltigkeit zu fördern.

„Es ist eine tolle Aktion, um ungewollte Sa-
chen loszuwerden und gleichzeitig etwas Gu-
tes zu tun”, meinte eine Teilnehmerin, die ein 
Buch ersteigerte. „Ich habe eine Nichte, die 
sich sehr darüber freuen wird.“ Ein Teil des 

Erlöses geht an die Tafel in Langenzenn, die 
Bedürftige mit Lebensmitteln versorgt. 
Für die Stimmung sorgte der erste Bürger-
meister Sebastian Rocholl, der als Chefauktio-
nator die ungeliebten Geschenke anpries. Mit 
viel Humor und Charme lockte er die Bieter 
aus der Reserve. „Wer bietet mehr für diese 
wunderschöne Vase? Sie ist nicht nur dekora-
tiv, sondern auch praktisch. Sie können darin 
Blumen, Stifte oder sogar Spaghetti aufbe-
wahren”, scherzte er. Die Vase fand schließ-
lich einen neuen Besitzer. Auch Landrat Bernd 
Obst half mit, die Produkte zu versteigern - 
und hatte sichtlich Spaß dabei. „Das ist eine 
schöne Idee, die das Thema Nachhaltigkeit 

auf unterhaltsame Weise in den Mittelpunkt 
stellt”, unterstrich er.
Unter den versteigerten Gegenständen waren 
auch einige Kuriositäten, wie ein Weinfla-
schenhalter oder eine Burgerglocke, mit der 
man Patties für den Grill vorbereiten kann.
 
Das ganze Jahr geöffnet: Die Tauschbör-
se des Landkreises
Manchmal kommt es eben vor, dass die eine 
oder andere Anschaffung irgendwie nicht recht 
passt, nicht gebraucht wird oder den eigenen 
Geschmack nicht trifft. Auch Geschenke kön-
nen in diese Kategorie fallen. Für die einen ist 
vielleicht nur ein Staubfänger, für andere aber 
ein sinnvolles Produkt. Mit dem Tausch- und 
Geschenkmarkt gibt es beim Landkreis Fürth 
eine regionale Online-Gebrauchtwarenbörse.
Die Idee: Verschenken ist besser als Entsorgen. 
Vielleicht lässt sich einem anderen Menschen 
im Landkreis eine Freude machen. Abfall wird 
vermieden und Ressourcen werden geschont. 
Zu oft landen gebrauchte und sogar nagel-
neue Dinge einfach im Müll, weil es dafür kei-
ne Verwendung gibt. 
Zu finden ist der Tausch- 
und Verschenkemarkt im 
Internet unter www.ver-
schenkmarkt-landkreis-fu-
erth.de
Das Einstellen geht schnell und ist kostenlos. 
Vielleicht ist gerade etwas Interessantes da-
bei? So gibt es wieder mehr Platz im Schrank, 
jemand freut sich und die Umwelt hat auch et-
was davon. Übrigens: Auch in der Abfall-App 
des Landkreises Fürth ist der Geschenk- und 
Tauschmarkt zu finden.� n

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN
Im Landkreis Fürth gibt es dafür  
den Tausch- und Verschenkmarkt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Wenn‘s mal nicht gefällt:
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BAUEN oder KAUFEN
NEU: WOHNBAU-BOOSTER! 
BAYERN-DARLEHEN über die BayernLabo: 
Neubau oder Bestand:
Zins  0,40% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
  0,90% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung
  1,20% fest auf 30 Jahre, 2,89% Tilgung (Volltilger)

Staatl. Darlehen:
Zins   0,5% fest auf 15 Jahre, 
  1% bzw. 2% Tilgung
  + ERHÖHTE Zuschüsse 
www.wohnen.bayern.de

Mehr Infos und Online-Antrag:
www.bayernlabo.de

Tilgung (Volltilger)

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de

Landrat Bernd Obst und Bürgermeister  
Sebastian Rocholl bei der Auktion

Auch ganz besondere Exponate wurden ersteigert
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Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth

JETZT

Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B auf Minijob-Basis 
aus und für den Landkreis Fürth 
z.B. Großhabersdorf, Wilhermsdorf, Langenzenn, Cadolzburg für 
den täglichen Schülerverkehr in Fürth gesucht. 

Info erhalten Sie von Mo - Fr unter  Tel.: 0911 / 749 37 0 oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail: info@apz-reisen.de

ECK OHG

TEAM 
PLAYER 
GESUCHT.

www.eck-iv.de

An der Steige 21
90614 Ammerndorf 
09127 | 90050
bewerbung@eck-iv.de

INDUSTRIEVERTRETUNG
DISTRIBUTION
INGENIEURBÜRO

Wir sind ein erfahrenes  
Vertriebsbüro für elektro- 
technische Komponenten.
Unsere Kunden kommen aus 
verschiedenen Branchen der 
Industrie.
WIR SUCHEN, ZUM NÄCHST-
MÖGLICHEN ZEITPUNKT:

Auftragsabwicklung 
Teilzeit
Auftragsabwicklung  
520€ Basis
Technischer Vertrieb  
Innendienst
Technischer Vertrieb  
Außendienst
Reinigungskraft,  
2-3 Std./Woche

INFOS»

WIR BIETEN 
BERUFLICHE PERSPEKTIVEN:

Wir suchen einen 
FINANZBUCHHALTER (m/w/d)

Zusatzausbildung als
Bilanzbuchhalter (m/w/d)
wünschenswert 
in Teilzeit (30 Wochenstunden) 
ab sofort, unbefristet

Faire Bezahlung, gutes Arbeitsklima
und Wertschätzung für die geleistete 
Arbeit sind bei uns inklusive.

Einfach bewerben auf:
www.diakonie-fuerth.de

 

 
Wir sind eine mittelständische Kanzlei 
in Fürth und suchen in Voll-/Teilzeit zur  
langfristigen Ergänzung unseres Teams eine/n 
 
 

Steuerfachwirt/-in  (w/m/d) 
Steuerfachangestelle/-n  (w/m/d) 

 
 
Wir erwarten Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und gute DATEV-Kenntnisse.  
 
Sie erwartet ein sehr gutes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeit, Möglichkeit zum  
Home-Office, attraktive Bezahlung mit Netto-Lohn-Optimierung, Fortbildung, 
Parkplatz, Jobrad, Kanzlei-Veranstaltungen uvm.  
 
Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
 

Steuerkanzlei Erhart & Partner 
Rudolf-Breitscheid-Str. 25,  90762 Fürth 

E-Mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de 
www.stb-erhart-partner.de  

 
Erhart & Partner 

           

Nr. 2 vom 24.01.2024

AMTSBLATT
HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Bernd Obst 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12

Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Inhaltsverzeichnis

005   Landkreis Fürth 
Sitzung des Kreisausschusses

006   Landkreis Fürth 
Sitzung des Kreistages

007   Landkreis Fürth 
Vollzug der Baugesetze

008  Sparkasse Fürth 
Aufgebot

009   Landkreis Fürth 
Übung der US-Streitkräfte

005 Landkreis Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Freitag, 26.01.2024, um 09:00 Uhr findet 
im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 
Besprechungszimmer 0.36 die 24. Sit-
zung des Kreisausschusses mit folgender 
Tagesordnung statt, zu der alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen werden.

1.  Genehmigung der Niederschrift über die 23. 
öffentliche Sitzung des Kreisausschusses am 
05.12.2023 und Veröffentlichung der Nie-
derschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3.  Festsetzung des Grundgehalts und der 
Dienstaufwandsentschädigung des Landrats

4.  Übertragung personalrechtlicher Angele-
genheiten auf den Landrat - Art. 38 LKrO

5. Sanierungskonzept Landkreisturnhallen

6.  Kommunale Energieallianz - Photovoltaik-
anlagen

7. Haushaltsberatungen
 7.1  Beratung über den Landkreishaus-

halt 2024
 7.2 Anträge zum Haushalt 2024
 7.2.1  Antrag CSU Kreistagsfraktion zum 

Haushalt vom 15.01.2024
 7.3  Stellenplan 2024
 7.4  Beschlussempfehlung über den 

Landkreishaushalt 2024

8. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 16.01.2024
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

006 Landkreis Fürth
Sitzung des Kreistages

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 05.02.2024, um 14:30 Uhr fin-
det im Landratsamt Fürth, Stresemann-
platz 11, Sitzungssaal die 16. Sitzung 
des Kreistages (Haushaltssitzung) statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen werden.

Vor der Sitzung besteht die Möglichkeit zu 
Bürgeranfragen.
Die Tagesordnung stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der Tages-
ordnung wird eine Woche vor der Sitzung im 
Bürgerinfoportal Kreistag unter https://buer-
gerinfo.landkreis-fuerth.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 17.01.2024
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

007 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

442-6024-VB-1118-2023-Schle
Neukonzeptionierung des Schulzentrums Wil-
hermsdorf

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 10.01.2024, Az: 
442-6024-VB-1118-2023-Bey/Schle, hat das 
Landratsamt Fürth einen positiven Vorbescheid 
zur Neukonzeptionierung des Schulzentrums 
Wilhermsdorf auf dem Grundstück Fl.-Nr. 248 
der Gemarkung Wilhermsdorf (Schulstraße 1) 
erlassen (Antragsteller: Markt Wilhermsdorf, 
Hauptstraße 46, 91452 Wilhermsdorf).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Vorbescheid wird hiermit an die 
Eigentümer der Nachbargrundstücke Fl.-Nrn. 
260/1, 260, 246, 247, 242, 240, 237/2, 237/4, 
237/5, 253/1, 253/3, 253, 248/2, 256, 175/2, 
171/2, 248/1 der Gemarkung Wilhermsdorf 
durch öffentliche Bekanntmachung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung (Bay-
BO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).
Der Bescheid und die genehmigten Bauvorla-
gen können nach vorheriger Terminvereinba-
rung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf eingesehen werden. 
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir bieten 
zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 

unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
•  Architektin / Architekt (w/m/d) im Bereich  

Gebäudewirtschaft
•  Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich  

Unterhaltsangelegenheiten
• Medienpädagogische Honorarkraft (w/m/d)

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und
mehr über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail bewerbung@lra-fue.
bayern.de zur Verfügung.

  
 
 

             Gemeinde Puschendorf      
 
Die Gemeinde Puschendorf sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine/n 

Gärtner/in (w/m/d),  
Fachrichtung Garten und Landschaftsbau oder 

vergleichbarer Ausbildung 
für den Bereich Bauhof in Vollzeit (39 Stunden/Woche) 

 
Die vollständigen Stellenausschreibungen können sie unserer  
Homepage unter https://www.puschendorf.de/buergerservice-
politik/rathaus/stellenangebote, entnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, 
die Sie bitte bis 29.02.2024 bevorzugt an die E-Mailadresse  
wagner@puschendorf.de oder an die Gemeinde Puschendorf, 
Neustädter Straße 7, 90617 Puschendorf senden. 
Auskünfte zu den Stellen erhalten Sie gerne von Geschäftsleiter 
Herrn Wagner (09101/9095-22). 
 
 

 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 10.01.2024

Wolf, Regierungsrat

008 Sparkasse Fürth
Aufgebot

Wie glaubhaft gemacht wurde, sind folgende 
Sparkassenbücher der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.

Sparkonto 
Nr. 3240466734

Sparkonto 
Nr. 3240098529

Auf Antrag der Gläubiger wird der Inhaber des 
oben genannten Sparkassenbuches aufgefor-
dert, seine Rechte innerhalb von drei Monaten 

bei der Sparkasse Fürth anzumelden. Wird das 
Sparkassenbuch während dieser Zeit nicht vor-
gelegt, erfolgt anschließend die Kraftloserklä-
rung.

Sparkasse Fürth

009 Landkreis Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im Februar 
2024
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:
Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 12.01.2024

LANDRATSAMT FÜRTH
Sachgebiet 31

Zeitpunkt: 01.02. - 29.02.2024

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

www.landkreis-fuerth.de

0911 - 9773 1292
pflegekinderdienst@lra-fue.bayern.de

Pflegefamilie werden im Landkreis Fürth

„SUPER-HELDEN“ALLTAGSALLTAGS

GESUCHTGESUCHT

22 02/2024Landkreismagazin 2302/2024Landkreismagazin 



kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Mit bester Empfehlung:

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

*

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

*

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher  Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.

**
IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

Märkte:  Mo. - Sa. 9:00 - 18:00 Uhr     Cafés:  Mo. - Sa. 9:00 - 17:00 Uhr

Am Jakobsweg 15  •  90547 Stein  •  0911 / 97722-500

Mainstraße 40  •  90768 Fürth  •  0911 / 97722-0

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

Folgen Sie uns:

ORCHIDEEN -
Umtopfaktion
am 03.02. in Fürth & Stein.
Nähere Infos auf der Webseite.

ORCHIDEEN
ZEIT

    28. 
    Januar 

   2024 
mit Dr. Heinz Albert 
(Sterbebegleiter & Tierarzt)  
“Im Dienst des guten Sterbens” 

Vormittags-Bouillon ab 10:30 Uhr Beginn 11:00 Uhr 
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 
Anmeldung erbeten Der Eintritt ist kostenlos 
E-Mail buero@hospizverein-fuerth.de Telefon 0911 979 0546 0

Anzeige
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